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Freitag 

 

 

Was ich zu Freitag noch sagen wollte 

 war nicht bei der Kellerdisco 

 In der Kellerdisco War ich dieses Jahr nicht deswegen enthalte ich mich da . 

 Die Einbahnstraße ist absoluter Quatsch 

 Zu warm in der Disco 

 Die Disco ist eine gute Idee. Nur die Luft konnte man darin schneiden. Daher musste ich 
sofort wieder raus... 

 Es war leider zu warm in der Keller disco und die Musik nicht so gut 

 gute Organisation der Anreise 

 Immer wieder Kellerdisco! 

 Der Platz sah toll aus mit Fackeln und so 

 die Disco war zu scheunenfest 

 Für eine Disco ist der Keller einfach zu klein, die Luft war schrecklich und man konnte es nicht 
wirklich gut aushalten. Persönlich würde mir die große Kürte dafür als Veranstaltungsort eher 
zusagen. Besser Durchlüftung und viel mehr Platz. Der DJ kann sein Equipment bestimmt 
auch da drinnen aufbauen. 

 Irgendwie mehr Belüftung für die disco 

 HEBET!!!! Freitag war schon richtig toll,bei der Ankunft warn wir alle voll 

 War geil 

 Ich finde den Freitag immer relativ langweilig. Es wäre schön wenn man Freitag abends schon 
die Möglichkeit gebe, einen Punkt an zu steuern, an dem vieleicht auch schon etwas Musik 
läuft, um in gemütlicher Runde ein Bier zu trinken und sich einen Überblick über den Großteil 
der Lagerteilnehmer zu machen. 



 Warum Freitag ? 

 Iwie fehlte da so ne story xD 

 Alles Gut 

 Kellerdisco in die Jurtenburg verlegen ( mehr Platz, mehr Leute ) 

 Kellerdisco in die Großjurte verlegen ( mehr Platz, mehr Leute ) 

 Schade, dass nicht wie sonst ein Abendprogramm mit kleinen Spielen auf der Bühne gab 

 Kurz & Knackig 

 Die Leiterrunde hat echt zu lange gedauert! Mit ein bisschen mehr ernsthaftigkeit hätte das 
auch schneller funktionieren können!! 

 Klasse Atmosphäre! 

 Leider wurde das Spiel mit den Krankheiten nicht sehr verständlich erklärt.. 

 Christhopher Schenk als DJ in der Disco 

 Kann man die Kellerdisko in die große Jurte verlegen? Dann würden auch Brillenträger was 
sehen können :D 

 in der jurtenburg mit einem dj, der wunschlieder spielt 

 dj swarley soll auflegen 

 bester abend 

 Freitag gab's ja leider keine "echte" Show... :/ 

 Keine Anmeldung mehr nachts 

 Ich will laute musik hören 
 
 

Samstag 

 

 



 

 

Was ich zu Samstag noch sagen wollte 

 Die erste Band war aufgrund der Technik ziemlich schlecht, ich weiß das ihr da nichts für 
konntet ich wollte es jedoch nochmal sagen. 

 Von Jahr zu Jahr nehmen die Reglementierungen zu. Sogenannte "Elektronische-Musik" zu 
verbieten macht keinen Sinn. Das Abnehmen von Wiedergabegerätem hingegen geht gar 
nicht!!!! 

 Eine neue Idee und keine Workshops mehr würden mir gefallen. Ich finde die Workshops 
sehr langweilig, weil es jedes Jahr das gleiche ist. 

 Danke für den schönen tag :) 

 Super Band 

 Finerib hat die vorherige Band definitiv wieder gut gemacht 

 schöner Gottesdienst 

 AlkoholVerbot vor 18 Uhr War unnötig 

 In Zukunft Wortgottesdienst am Samstag weil komplette Messe nicht mehr zeitgemäß 

 Stimmungsvollere Band. 

 Wir sind Samstag erst nachgekommen, aber es hat uns sehr gut gefallen. 

 Die Mittelalter Musik hätte man sich echt sparen können. Man hat überhaupt nix verstanden 
andauernd Technikprobleme einfach nur schlecht. 

 ich fand es total ätzend, von einigen die ganze Zeit rum geschubst zu werden, während 
finerib aufgetreten ist :( ich bin extra weiter hinten geblieben, aber das hat wenig gebracht. 
ich fand die Mittelalterband cool :) 

 Die mittelalterband war gut, aber als ich bewerten wollte ging das nicht mehr 

 Die punkte für die Bewertung der Workshops sind sehr leicht verloren gegangen 

 Die erste Band war grauenvoll, während des eigentlichen Konzerts ging mir die rum-
hüpfende-Masse auf den Keks (lässt sich schwer anders regeln, bin ich mir bewusst..) 

 Finerib haben ihren Horizont überschritten, es wird Zeit für eine neue Band. 

 HEBET!!! Der Samstag war noch etwas toller,und wir waren sehr viel toller 

 War geil 



 Super. Im großen und ganzen waren die Woorkshops klasse und das Konzert am Abend war 
mal wieder der Knüller! 

 Schade, dass viele sich wenig Mühe mit den Workshops geben. Und auch schade, dass sich 
viele (vor allem Altrover) Gruppe nicht am orogramm beteiligen!! 

 DerHammer! Nur der Malteser war überfordert. 

 Die Workshops waren mir etwa zu ähnlich und dieses Bewertungssytem.. sorry das du 
funktioniert leider nicht. Samstag Abend war genial! 

 Das Alkoholgebot ist durch die ständigen Trinksprüche konterkariert worden. Es gab gefühlt 
mehr wandelnde Alkleichen als bei Camps an denen auch tagsüber getrunken wurde. Das 
hauptproblem ist nicht die Zeit des trinkens sondern die art. Es sollten Trinkspiele aller 
Flunkyball verboten werden und ständiges Prosten führt auch zur Schnellbetankung. 

 Finerib reicht völlig aus 

 Anstatt dieser Mittelalterband hättet ihr die Streuner vielleicht fragen können ob sie ein 
wenig spielen. 

 Bier vor 18:00 Uhr wäre Klasse :-) 

 Leute als Sicherung vor der Bühne waren Klasse ( Sichherheit ), Ökomenischer Gottesdienst, 
Finerip waren mega Klasse 

 FINERIP ist die beste Band!! 

 geiles wetter 

 die mittelaterband war super, nur der ton war schlecht. Gerne 2 bands am samstag abend 
beibehalten 

 Meiner Meinung nach müsste das Workshop-Prinzip mal überarbeitet werden. Es kommt mir 
so vor,als würde jeder nur irgendwas tun um etwas zu machen 

 Sehr entspannt :) 

 Finerib war oft genug mit der gleichen Show dabei, auch wenn die super ist, ist es Zeit für 
eine neue Band. die Technik bei der Vorband war stark ausbaufähig 

 der samstag war so geil das ich 3tage heiser war 

 alle leute wieder in teams einteilen und dann aich mehr gruppenspiele 

 Hatte zu harten Kater 

 mich haben starke Kopfschmerzen gequält 

 Tonqualität der Mittelalter-Band war nicht so gut 

 Vielleicht mal ne Open-Air Disco? 
 
 

  



Sonntag 

 

Was fehlte dir beim Frühstück? 
 

 Frischkäse 

 Vegetarisch hätte besser schmecken 
können 

 War wie letztes Jahr einfach super ! 

 Frischkäse 

 Frischkäse :) 

 Gekochte Eier 

 Sonnenschein 

 Vegetarische Genüsse 

 Frischkäse. 

 nein 

 Es gab keine Hackschnitten! :( 

 Nein 

 Bier 

 Vla 

 Saft oder so 

 Fleischsalat 

 Frischkäse :D 
 

 Vllt. ein bisschen grössere Wurst+Käse 
Auswahl, mehr warmes für Vegetarier 

 Nein, gut das viele reihen da waren 

 Frischkäse :D 

 Bier, länger Frühstück bzw. später 

 sonne 

 Gyros 

 das vegetarische Essen war leer, als wir 
anstanden 

 Tische 

 Tee 

 mett und o-saft 

 mett 

 Vegan 

 Hackschnitten, Gyros 

 Bärchen Wurst 

 Crépes, der geile shit 
 

Was ich zu Samstag noch sagen wollte 

 Frischkäse statt ausschlafen gegen Augenringe! 

 Im Gegensatz zum letzten Jahr war die Organisation definitiv besser, da es mehrere 
Essensausgabe Möglichkeiten gab 

 schöne Abschlussrunde 

 Kein gemeinsames Frühstück da zuviel Aufwand, lieber kurze knackige Abschiedsrunde in der 
Arena 

 der Braten war richtig lecker 👌 

 Schön kurz und wir konnten trocken abbauen 

 Sehr gut, dass die Abschlussrunde vorgezogen wurde. So ist jeder noch dort geblieben, evt 
sollte man das für die nächsten Jahre auch andenken 

 HEBET! So wollen wir das Trinkgebot brechen,und so trinken,dass keiner mehr kann sprechen 

 Herzfoto-Aktion war toll 

 Doofer Regen ! 

 den Toilettendienst nicht Bis mittags warten lassen 

 Ich hätte es besser gefunden, wenn man das Frühstück gemeinsam beginnt. 

 voll guter abbau 



 Aufschnitt Bitte besser koordinieren! 

 super: keine langen Schlangen beim Frühstück 

 das war zu lecker 

 der braten konnte alles 

 mehrere Schlangen, sehr gut! 

 Der Braten war beste und Frischkäse :-) 
 
 

Allgemein 

 

 

 

Mir hat besonders gut gefallen: 

 Gute Laune - Gute Organisation - leckeres Frühstück - gute live bands 

 Die beiden Bands, das Feuer am Samstagabend, gute Bewertung der Workshops auch wenn 
noch etwas geschummelt wurde, das alles in der Arena statt fand (super gut!!!!, so können 
alle etwas sehen) Das Alkohol erst ab 18 Uhr getrunken werden konnte. 

 Der Samstag abend das nochmal "alle" zusammenkommen und zusammen feiern. Die Bands 
waren spitze allem voran Feinrib. Die Organisation war wiedermal spitzenmäßig. Ein ganz 
dickes Danke an alle Organisatoren ! 

 Die Vielfältigkeit der unterschiedlichen Gruppen und Teile der Orga. 

 Konzert, gesamte Stimmung 

 Das man nicht unbedingt die Stationen machen musste, sondern einfach wen man möchte 
lieber in der Sonne sitzt und alles genießen kann. Die 2 Band war auch echt klasse, und bei 
der Musik konnte man echt gut abgehen 

 Der Samstag Abend Aber ihr macht einfach eine super Arbeit !!! 

 Das es so etwas überhaupt veranstaltet wird :) dafür möchte ich mich bedanken 



 tolles Orga-Team - die Live-Musik war super - das große Lagerfeuer am Samstag war sehr 
schön 

 Wie immer das alles top organisiert war, man kann nur jedes Jahr den Hut ziehen. Das sich 
alle dran gehalten haben, so das es kein wir haben die lauteren Boxen Battle gab. Endlich 
Einbahnstraßenregelung 

 Die Stimmung im Camp allgemein !!! 

 Der Toilettendienst hat an sich einen guten Job geleistet, bis auf s.u. 

 Mittelalterthema Gute Workshops Jurtenburg 

 Kellerdisco und Stimmung 

 Die Umsetzung des Themas. Die Türme an der Anmeldung und an der Jurtenburg. Den 
Rüsthaus-Shop (inklusive Verkaufszelt). Viele tolle Menschen getroffen und wieder gesehen 
zu haben. 

 Die Band Feinripp 

 Das Wetter und die super Stimmung 

 die Orga war voll nett - Alle waren voll nett - Die Regel ab mit 18Uhr Bier war OK - Der Platz 
war sauber 

 Macht einfach weiter so👍🏻 

 Bier 

 Organisation des gesamten Camp's 

 Das Konzert. Das Lagerfeuer. Die camp-Staffs, die das Rovercamp so toll organisiert haben. 

 Reibungsloser Ablauf trotz kleinem Vorberreitungsteam. 

 Das das Camp so gut organisiert war. Das es schöne Gruppenspiele gab und das man gemerkt 
hat das auch in dieses Rovercamp viel Herzblut geflossen ist. 

 Pro: -gute organisation -tolle Gruppenspiele /Workshops -leckeres Frühstück -nice Stimmung 

 Super Kostüme. Man merkt das ihr euch immer Gedanken macht und viel Mühe gebt. 

 Konzert 

 Das Konzert und das niemand ernsthaft zu schaden gekommen war xD ausreden waren die 
(meisten!) teamer nett 

 Samstag Abend 

 das Konzert und Finerib - wie immer einfach super Der Rover AK - Björn du bist eine coole 
Socke :D 

 das Konzert am Samstag also der Teil mit Finerib, war wie immer super Ihr habt wieder ein 
super cooles Wochenende organisiert! Vielen Dank an den AK und die Helfer. Was ich noch 
sagen wollte: Björn du bist einfach ne coole Socke! :D 

 Tribok der Schwerter, super Leute, Klasse Stimmung, neue Leute kennengelernt. 

 Die beiden Jungs aus Erkenschwick mit dem Bastkorb 

 Die Party und das Campfire Samstag Abend ! 

 die regeln und das aufgepasst wurde - keine besoffenen - beim konzert alle voll gut drauf - 
der könig - das der platz so gut aussah 

 Herdecke-Ende 

 viele schwarzzelte 

 Finerip, das Motto Die Idee von dem Krankheiten-Spiel 

 dass das Rovercamp endlich wieder wie ein Pfadfinderlager wirkte. Weniger Besoffene, 
weniger Musik aus der Dose- weiter so! 

 die Mittelalterband, das Tshirt, Alkohol erst ab 18 Uhr 

 Alkohol 

 -gemähte Wiese - Verbot von Radios (wurde zum Großteil auch durchgesetzt) - Möglichkeit 
der Teilnahme für Runden, die nicht aus dem DV PB kommen 

 DIe Stimmung war allgemein sehr gut. Das Thema hat mir gefallen. Die Workshops, die ich 
besucht habe, waren alle gut. Das Wetter war top. Finerib war besser als letztes Jahr. Die 
Organisation war überwiegend gut. 



 Die Schilder (Wappen) - Die Anmeldung und Rüsthaus - Das niemand zum Haus laufen 
musste - Das überall das Logo war, man wusste immer das man im Mittelalter war 

 Das Thema Stimmung 
 

Mir hat gar nicht gefallen: 

 -Boxen verbot -18 uhr regel -morgentliche aufwach musik 

 Das manche Stämme es nicht für nötig halten am Programm teilzunehmen. 

 Ich muss sagen der Gottesdienst hat mir letztes Jahr leider etwas besser gefallen, Hut ab an 
Tobias das er das macht ist wirklich super und es war zwischendurch auch sehr lustig, aber 
die Predigt fand ich nicht so schön. Trotzdem die Idee mit dem Ritter und dem Drachen fand 
ich sehr schön es hat super zum Thema gepasst. 

 Die zunehmende Reglementierungen. 

 Das Wetter am Sonntag 

 Das morgens um 8 die Musik anging, man kann sich auch selbst einen Wecker stellen zum 
Frühstück holen 

 das trotz des Verbotes zahlreich bereits vor 18 Uhr gesprittet wurde (inkl. der dazugehörigen 
Leiter) - das Gruppen mit Bier in den Gottesdienst gehen (Hallo wach?!) - der Zustand des 
unteren Toilettenhauses *bäh* 

 Das von Samstag auf Sonntag Nacht die Technik echt lange abgebaut wurde und dies 
ziemlich laut getan wurde. Leider hatten wir unser Zelt direkt da stehen , deswegen war das 
echt alles extrem laut. 

 Lautsprecher verbot obwohl es teilweise nachvollziehbar war 

 Konterveranstaltung "Flushyball" zum Gottesdienst - der Zustand der Toiletten (großes 
Mitgefühl an den Toilettendienst) - das Spiel über den Samstag war nicht so gut, aber das 
Prinzip eines übergreifenden Spiels während des Wochenendes ist gut 

 Das Samstag nachts noch in der großen Jurten alles abgebaut wurde, so das nachts bis nach 3 
noch Radau war, ist bissl unglücklich wenn man quasi sein Platz daneben hat und schlafen 
möcht. Thema 1uhr Platzruhe So schön die non Musik Beschallung aufm Platz war desto 
ungünstiger das in der Jurte permanent Musik lief, zumindestens öfters. Denke da sollte es 
heißen gleiche Regeln für alle. Die doch zahlreichen Alkoholleichen am Samstagabend Und 
was bitte ist mit euch(Teilnehmer) los das man die Klos vollscheisst, vollkotzt das Flaschen zu 
Bruch gehen? Also grade Sonntagmorgen sahen die Klos schlimmer aus wie manches dixi 
aufm Festival Thema Alkoholkonsum die Regel mit 18uhr und Gottesdienst zeitgleich ist 
glaub ich sehr unglücklich gewählt und allgemein schien mir diese Regelung eine Art 
Druckbetankung auszulösen, frei nach dem Motto ich hab schon immer 2kästen geleert das 
mach ich wieder. 

 (Das Musik verbot ) 

 Das einige Teilnehmer sich nicht zu benehmen wissen und sich einfach außerhalb der 
Toilettenkabinen entleeren müssen, sowohl als auch. 

 Wenige bis garkeine Mülleimer auf dem Platz Klo sah am Sonntag aus wie Sau (Was aber 
keine Schuld vom Putzteam war sondern sich alle mal an ihre Nase packen) 

 Es war totat heiß und kaum Luft in der Kellerdisco. Vielleicht gibt es einen anderen Platz die 
Disco stattfinden zulassen. :) 

 Die Band: des Wahnsinns Fette Beute 

 -das Geschubse im Zelt 

 Bewertung ging nicht - Der Krepverkauf war unfreundlich 

 Bier erst ab 18 Uhr 

 Das Boxen-Verbot. Die Boxen ohne vorwarnung einfach einzukassieren is zwar so viel 
einfacher als rum zu gehen und alle zu ermahnen, macht's aber nich besser... 

 Das einsammeln der Boxen 



 Kellerdisco, da es viel zu warm war und es keinen guten Luft Austausch gab. 

 Das Boxenverbot, da man durchaus gerne mal Musik auch mit seinen Mitpfadfindern hören 
möchte und sich auch dahingehend abstimmen kann das es A: nicht zu laut ist und B: man 
auch mit sich reden lässt wenn die Musik die gespielt wird garnicht geht. Wir sind ja 
schließlich keine Wölflinge mehr. 

 Contra: -keine boxen -die morgentliche aufwach musik -18 uhr regel Lösung: Feste uhrzeit ab 
der man die boxen anschmeißen kann 

 Oft fehlt es am Warmwasser beim Duschen. Ich bin nicht jemand der lange unter der Dusche 
steht, aber wenn dann sollte es doch bitte warm sein. 

 Parksituation 

 Das das mit der Nachtruhe am Freitag Abend nicht funktioniert hat 

 Die Jingles und die Weck-Musik 

 Die Vorband 

 die erste Band das man sich als Gruppe krampfhaft genug Workshops ausdenken muss - 
meiner Meinung nach würde es der Qualität der Workshops gut tun wenn jede Gruppe einen 
guten Workshop anbieten würde und nicht einfach nur genug für die Anzahl der TN 

 die erste Band das Workshop Prinzip 

 Verbot von leiser elekktrischer Musik, Sauerstoffgehalt n der Kellerdisco, Regen am Sonntag 

 das zerdepperte veltins auf der toilette 

 das wetter beim abbau - das am ende alles so schnell war - das es immer wieder asis gibt die 
nicht die regeln einhalten und sich toll vorkommen 

 der platz neben der grillhütte gehört Ruhr-Sau!!!1!! alkohol ab 18 Uhr 

 Die Umsetzung vom Spiel, das Alkoholverbot bis 18 uhr (habe noch bie solche Alkoholleichen 
gesehen wie dieses Jahr), das parallel zum Godi ein Flunkyball Turnier statt fand 

 Bier erst ab 18:00 Uhr 

 Die Alkoholregel ab 18 Uhr. 

 Alkohol erst ab 18 uhr 

 Das dj swarley nicht gespielt hat 

 Irgendwie war der (inoffizelle)-Ruhrsau-Zelt-Bereich super überlaufen und alle anderen 
Plätze waren relativ leer. Leider war bei des Wahnsinns Fette Beute die Tonmischung nicht 
wirklich bombe, was blöd ist, wenn Lieder gespielt werden die keiner kennt und man die 
danach immer noch nicht kennt,w eil man nichts versteht. 

 dreckige, verstopfte Klos im kleinen Klohaus bei den Mädels, kein Klopapier ab Samstag-
Mittag 

 Ich bin der Meinung, dass das Rovercamp zumehmend mehr reglementiert wird, was mich 
sehr stört. Das ist allerdings leider ein gesamtgesellschaftliches Problem. Ich denke aber, dass 
nicht jeder Trend mitgemacht werden muss. Es mag zwar Regelungen geben, die von 
anderen Personen/Organisationen vorgegeben werden und von der Rovercamp-Orga nicht 
beeinflusst werden können. Aber es gibt auch einige Regelungen, die von Jahr zu Jahr 
aufgestellt werden, die aber auch vermeidbar sind. Die Alkoholregelung ab 18 Uhr finde ich 
albern, noch schlimmer ist allerdings das Verbot von Musikabspielgeräten. Man kann so 
etwas auch untereinander regeln und muss das nicht vorgesetzt bekommen. Die 
Begründung, dass das nicht zum Thema passt, kann ich absolut nicht nachvollziehen. Dann 
bitte auch ein Verbot sämtlicher technischer und gesellschaftlicher Neuerungen (Handys, 
Gaskocher, Toiletten...nen Donnerbalken tuts ja auch). Und dann wünsche ich mir auch, dass 
ich morgens nicht von einer Musikanlage sondern von Laute spielenden Minnesängern 
geweckt werde. Ne, im Ernst. Ich wünsche mir einfach ein Rovercamp in dem nicht alles in 
unzähligen Regelwerken vorgeschrieben wird. Und nur weil in der letzten Reflexion ein paar 
Leute sich so etwas gewünscht haben, muss das noch lange nicht von der Mehrheit so 
gesehen werden. Falls das aber in den nächsten Jahren weiterhin so üblich ist, dann muss ich 
wohl sämtliche Sachen, die ich gut finde und mir wünsche, dass das so bleiben soll, einzeln 
auflisten. Das wäre allerdings ne ziemlich lange und weilige Sache. 



 Ich fand es dieses Jahr sehr schade, dass elektronische Musik untersagt wurde. Auf viele 
traditionsreiche Lieder musste leider verzichtet werden! Natürlich liegt die Aussage "Spielt 
doch selber Musik...!" da sehr nahe, nur wurden wir vor Ort erst informiert, dass ihr dieses 
Jahr kein gutes Haar an uns lassen wollt, sonst hätte ich meinen Klangstein mitgenommen ... 
Schade. Wenn wir wieder an eurer Planung für ein spritziges Rovercamp sitzt und "Gesetze" 
entwerft, welche die Rubrik "Mir hat gar nicht gefallen" weiter füttern, dann kommuniziert 
diese doch vielleicht besser? Um zurück auf den Punkt elektronische Musik zu kommen ... 
Vielleicht streicht ihr den Punkt einfach wieder und wir kehren diesen Unfug untern Tisch 
und lachen darüber bei einem Pils, nach 18 Uhr versteht sich! Ansonsten stellt sich mir die 
Frage ob es für alle beteiligten nicht auch angenehmer wäre, auf ein Klangstein Ensemble 
begleitet von einem Teekisten-Bass und einer Obertonflöte ganz einfach zu verzichten. 
Übrigens trinke ich mein Bier auch ganz gerne schon zum Frühstück. Interessiert dich 
bestimmt genauso wenig wie die Teamer im Rovercamp :-) 

 Der Staff sollte konsequenter bei der Durchsetzung seiner eigenen Regeln sein. Oder sie gar 
nicht verfolgen. Eins von beidem, aber teilweise wurde sehr inkonsequent mit 
Regelverstößen umgegangen. 

 Das sich erst niemand an die Verbote gehalten hat, aber dann gings - Wenn einer sich an 
Verbote halten muss, aber der andere nicht 

 Kein alkohol 

 Das Musik hören tagsüber nicht gestattet war Bier um 18 
 

Für das nächste Rovercamp wünsche ich mir: 

 -eine feste uhrzeit ab der man seine boxen anschmeißen kann 

 Ein komplett anderes Thema 

 Mehr Freiheit für meinen Hopfenblütentee. 

 Ein gutes Thema und viele neue kreative Ideen für euch 

 Das das Bier wieder egal zu welcher Tageszeit konsumiert werden darf , weil ich dieses Jahr 
besonders viele Betrunkene gesehen habe. Ab 18 Uhr haben die meisten umso mehr Alkohol 
getrunken. 

 Party und co alles schön und gut, aber es ist kein Festival mit Kommando ich benehm mich 
daneben, bitte mal drüber nachdenken. 

 Mehr Mülleimer auf dem Platz Wortgottesdienst anstatt kompletter Messe 

 Das genauso schön wird, wie dieses Mal :) 

 So ein geiles Camp nochmal! 

 Für eine selbstbestimmte Leber, Bier den ganzen Tag! 

 Die Kellerdisco in andere Räumlichkeiten zu verlegen. 

 Aufhebung des Musikverbotes. (Warum wird morgens ab 8 Uhr LAUT Musik gespielt wir als 
Gruppe dürfen aber nicht bei Spielen oder gemütlichen zusammen sitzen im Hintergrund 
unsere Musik hören) 

 Das mehr Teilnehmer da sind und dass dann der Platz nicht so leer steht und damit man 
mehr Leute kennen lernt. Außerdem soll die Band Finripp wieder spielen :) 

 Eine geregelte Uhrzeit ab der die Benutzung von Boxen unter Einhaltung der oben genannten 
Punkten A & B erlaubt ist. 

 Bitte bitte die Umfrageoption: "nicht teilgenommen" hinzufügen. Insbesondere bei der 
fehlenden neutralen Möglichkeit verfälscht das die Statistik extrem. 

 Nicht nur eine Begrüßungsveranstaltung am Freitag abend, sondern wie schon angesprochen 
die Möglichkeit sich in großer Gesellschaft etwas zu trinken und sich untereinander besser 
kennen zu lernen. 



 Weniger Altrover bzw. weniger leiterrunden bzw. das diese sich aktiver beteiligen und mit 
gutem Beispiel voran gehen. Zeit zum Bier trinken ist genug, auch wenn man am Programm 
teilnimmt!!!! 

 Ne geile Band 

 Mehr Parkplätze 

 Keine 18Uhr Getränke Sperrstunde. Ggf verbot von Trinkspielen, kein Alkoholverbot. Ggf. das 
Thema aufbringen, warum es heutzutage notwendig ist alkohol in Form von Trinkspielen zu 
sich zu nehmen und dies nicht einfach als Genussmittel anzusehen?! 

 Ich würde mich freuen, wenn es Freitagabends wieder kleine Spiele oä geben würde 

 das es möglich ist auch nur für eine Übernachtung sich anzumelden ein 

 einen (guten) Workshop pro Gruppe, statt WOrkshops pro 5 TN das man sich auch nur für 
eine Übernachtung anmelden kann 

 Disco in der Großjurte...... 

 ...dass Finerip wiederkommt :) 

 wieder sowas geiles!!!!!! 

 Bier vor 4 

 Eigentlich ist das Thema egal. Es gab auch manche Workshops die nichts mit dem Thema 
Mittelalter zu tun hatten. Also könnte man ein übergreifendes Thema auch weg lassen. Es ist 
ja eigentlich nur ein sich treffen und warten bis 1800 Uhr ist und dann saufen (so war mein 
Eindruck). Es gab nur 3-4 richtig gute Workshops die ständig voll waren, man könnte diese 
öfters anbieten... Man könnte auch zusammen eine riesige Lagerbaute bauen oder ein 
großes Tagesspiel machen.... Oder man könnte "Pfadfinderzeug" machen: Knoten, Bauen, 
Schnitzeljagt, Flaggenspiel, Feuer machen, Überlebenstechniken etc. ... Auch war der 
Gottesdienst am Samstag zu lang, wir(unsere Gruppe), kam schon mit hunger an und es 
wurde nach über einer Stunde nicht besser. Und, dass dort geraucht und getrunken wurde 
fand ich nicht gut. Es und zwar in der Leiterrunde gesagt, aber dann sollte es auch bitte so 
gemacht werden. Ich bin zwar nicht gläubig aber ich finde so etwas gehört sich nicht. Und 
wenn man gerne saufen möchte dann soll man doch bitte nicht in den Gottesdienst gehen. 
Auch könnte man den Gottesdienst das nächste Mal wo anders stattfinden lassen, da man 
die ganze Zeit in der Sonne gebrutzelt wurde.... Am Freitag bei der Ankunft war auch ein 
großes Auto durcheinander. Wenn es wenig Leute gibt die das Camp organisieren dann 
sollten die sich auch gut absprechen und uns nicht 20 min. mit unserem Hänger von A nach B 
schicken. Vorher gekennzeichnete Hängerplätze würden helfen oder vorher nach der Anzahl 
der Autos/Anhänger fragen. Ansonsten hat es aber Spass gemacht!! 

 Weniger Alkoholleichen, ein anderes Programm Samstags als die Workshops 

 Plätze zum Zelten besser koordinieren, um einen Weg zwischen den Zelten zu haben. 

 noch weniger Weißzelte 

 Christhopher Schenk als DJ 

 "Verhaftet Wegen Sexy" von Olli Schulz & Bernd Begemann im Repertoire vom DJ. 

 Alkohol nicht erst um 18 uhr 

 Das swarley spielt 

 wieder mehr Teilnehmer - wieder ein tolles Thema - ein guter Ersatz für Finerib, falls sie nicht 
mehr kommen sollten 

 Weniger Regeln. Gutes Wetter. 

 Für das nächste Rovercamp wünsche ich mir, dass René anstatt seiner Faust vielleicht sein 
Kinderzahnpasta-Lächeln zeigt und sich seinen unendlich ekeligen Bart abrasiert. 

 Entweder konsequente Durchsetzung der neuen Regeln (Musik + Bier), oder Abschaffung 
eben jener. 

 18Uhr saufen, das war gut - So ein cooles Thema und die Schilder für alle 

 Alkohol 

 Mehr Freiheit 



Ich wollte schon immer mal ein Rovercamp zu diesem Thema machen: 

 Piraten 

 Herr der Ringe 

 Disney 

 RuhrPott 

 Herr der ringe/ der Hobbit 

 Harry Potter/Zauberei 

 Hippies, 20er Jahre, Wikinger 

 Horror oder Zeitreisen 

 Disney, Cartoonwelten, Batman 

 80er Jahre 

 Pokemon 

 Rover-Rentner-Camp 

 Disney 

 Wikinger/piraten 

 apocalypse 

 Steampunk, Piraten 

 Rave (EDM ) 

 Mafia 

 Horror oder Zeitreise 

 Mafia, altes griechenland(sparta), rom, 
frühes amerika(wilder westen, 
unabhängigkeits kriege), altes china, 
warhammer (40k) 

 Römer,Asterix und Obelix,Herr der 
Ringe 

 Thema: Mafia, Steinzeit, 
Warhammer(40k)(ja da gibts nen 
großen unterschied), Herr der ringe, 
Römer, Altes china, Frühes 
amerika(erste siedler)(wilder westen 
oder unabhängigkeits krieg ), Altes 
greichenland ( kombination mit sparta 
oder so ) 

 Star Trek 

 Fabelwesen 

 Wölflinge 

 Mittelalter... 

 Gameing Charakter 

 fabelwesen 

 Western 

 Meet her @ the Ravercamp; 
Rovergames - Casino und 
Gesellschaftspiele 

 Pi-Raten 

 1001 Nacht 

 w 

 Märchen, Cowboy und Indianer, 
Krankenhaus/ irrenhaus 

 90er, 80er, Black Jack und Prostituierte, 
Adam und Eva, Leben im Paradies, 
Tupperparty, Rover im Morgenland, 
1001 Nacht, Orient, 

 Rentnercamp 

 Piraten o. Western 

 harry potter und zauberer 

 Französische Revolution 

 Känguru Chroniken 

 Hippie 

 Wilder Westen 

 james bond 

 Filme 

 Piraten, Wikinger, Indianer, Die 
Simpons, altes Ägypten, Zurück in die 
Zukunft 

 Hatte Noah auch Fische auf der Arche? 

 Indiana Jones 

 Mystysche Ort wie Atlantis 

 Alkohol 

 


